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Dr. C. s. siedet-, heddeGelIäude 
—- Dr. G. C. Fritskllell, Deutscher 

Arzt. Grund Island, Nebr. 
· Tie besten Grillen sind bei dem 

Optiker, Mut J Egge in bekommen 

tshe Sie Möbel tausen, ichs-n 
Sie erst Geddes etc tso. Dieselben 
werden Ihnen Geld ersparen. 

. Dr. U.T. sernsrd, Thierarkh 
un Sonntag, lä. September en, det 
der alten Stelle zu sinnt-. cui 

In der Familie Hean wiev, 
norddstlich von hier wohnhaft, hat ein 

kräftiger Stammhalter sein Erscheinen 
gemacht. 

Jn Geddek großem Modelladen 
habt Jhr von einem großen Waaren- 

lager die Auswahl zu den niedrigsten 
Preisen. 

—- Jni Kreiseihrec Verwandten und 

Freunde hat am Montag Frau John 
Vosi an südl. Las-Straße ihren·81. 
Geburtstag gefriert 

—— JnGeddetf großem Möbelladen 
habt Ihr von einem großen Waaren- 

lager die Auswahl zu den niedrigsten 
Preisen. 

—— Zöpfe von ausgetiimmten Haa- 
ren in FrL Muse-Es bairdressing 
C Manieuring Parlortk Zimmer Ists, 
Dedde Vldg »Zei- Blatt W. 30ts 

—- Oltn Samstag W- der 

hiesige plattdeutsche Verein wiederum 
ein Tanztranzchen, welches aber infolge 
des unwirthtichen Vetters des ges 

wünschten VesW erstangetia 
— Besondere Aufmerksamkeit its-je- 

dem DetaiL wodurch die Sicherheit der 

DepositoransFondg mehr gewährleistet 
ist, haben der Grand Island National 
Bank das vollste Vertrauen des Pud- 
lilnms errungen. 

— Zu Gunsten von F. W. Kanert 
wurden vor einigen Tagen Band-z in 

hohe von OZIIW offerirt, jedoch von 

Distrittclerl Langmann mit der Be- 

gründung resüsirt, daß die diesbezüg- 
lichen Eigenthunigstirsordernisse nicht 
hinreichend seien. 

— Von der Furchtbarteit der »Luz- 
zardg«, welche Ende letzter Wache den 

Nord-seiten heimsucht-m tann man sich 
einen Begriff machen, wenn man liest, 
daß eine ganze Familie von sechs Köp- 
ten in ihrem Wagen auf freiem Felde 
erfror. — 

— Eine gewisse Gertrude Nagle 
wurde am Samstag Abend unter der 

Beichuldigung verhaftet« Zimmer für 
unmoralifehe Zwecke zu dermiethen. Es 
wurde ihr die Alternative gestellt, ent- 

weder 815 und die Kosten zu bei-appeti, 
oder den Staub Grund Islandg von 

ihren Füßen zu schütteln. 
—- Ueber die lünstleriiche Ausfüh- 

rung der neuen Mittel hat man bisher 
weidlich geschunpr daß aber jemand 
deshalb die Annahme eines solchen 
Geldstückes verweigert hatte, davon ha- 
ben wir noch nichts gehört, im Gegen- 
theil, wir könnten einige Buthel der- 

selben nothwendig gebrauchen. 

Im Begleitung eines Beamten 

begab sich am Sonntag Vormittag der 

Polizeichef nach dem von W. Banne 
geführten Logirhaus und hielt eine 

Rauia ab, indem der Polizei zu Oh- 
ren tanx,·dag dortselbft dem Hazards 
spiel geh ldigt würde. Es wurde ein 

SpielerkEulntett unerwartet verhaftet 
nnd anisMontag Morgen dem Kadi 
hergeführt Die Fünf -—— J. Alstot, 
Lohn Dietrich, Eb. Hause, Geo. Lam- 
leb und Jea Carter -- wurden zu je 
85 nnd den Kosten verdammt- 

Tr. C. Ol. Norden hedde Gebäude-: 
F. Noth verkauft Echifiszibillcttel 
morsch ei- (so. sind hinsichtlich 

der Preise in Mitan stets rnionabeL 
-— Dies Bros. Quincy Bier bei 

der stier oder Faß bei J. J. Klinge. 
Dr. O. LE. Wien-aq- ;-:irlnm:zt, 

; m Her-de Gebäude 
« Marsi Enge-, Lptometnst. Ecke 

Tiitter und Locnst Zt offe. 

Ter Kanin zwischen Winter und 

Frühjahr ist zur Zeit in vollem Gange 
Und wird wohl noch einige Zeit mit 
weOselndem Erfolg geführt werden. 

—- Holt Euren Schnaps und an- 

dkten Getränke von J. J. Klingen 
214 W· Z. Straße 

Einzelheiten über vie Ankunft 
des ersten »Nobin« findet man jevt fast 
in allen Zeitungen, aber besagten Vo- 
gel haben wir noch nicht gefunden. 

« Cetsüuihtz Von einem deut- 
scher. Mann Stellung auf Faun oder 
in ver Stadt. Nachzufrngen 815 W. 
FrontiStrqfir. 31,3t 

« Wir haben soeben eine feine Aug- 
tvahl von »Gege« DAMAGE-Hüte 
ethaiten. 

--«Danner·tc Smitli. 

Berlasilicher Rath hinsichtlichikm 
pitalanlage, geschaitlicher oder finan- 
zieller Angelegenheiten wird in der 
Grund Island Nationai Bant ertheilt. 
Kleine sowie große Teggsitcn sind will- 

nrneen. 
— Aus Ersuchen feiner Verwandten 

wurde Si. Siitheeland in die Obhut 
des Sherisso gegeben und wegen tem- 
poraeer geistiger ziertiittung nach ei- 
nein Santtariuni in Linkoln liber: 
führt, 

--— Fitr das an weitl. Z. Straße zu 
erbauende neue Theater reichte Con- 
tracior Faldori das niedrigste Angebot 
ein und sprachen ihnenWoolitenholm G 
Sterne, die Eigenthümer des Musen- 
teinpelg, die Ausführung des Commi- 
teg zu. Das fertige Gehaude soll aus 
ZWIW zu stehen lommen. 

« Nichts iit m einem Farmhausr. 
wo mann ieiue elektrische Beleuchtung 
haben kann, so gemutlich wie eine 
hangelampr. Dieselben sind in gro- 
sier Auswahl in Rdserd ,,Bee Hide« 
Store zu haben. Große wie auch 
kleine, zu allen Preisen. 

— Durch den Sheriss wurde am 

Samstag Nachmittag das hiesige Be- 
sifthum der Giese Manusacturing Go. 
öffentlich verkauft· Die Geand Js- 
land Nationalbant erwarh dasselbe sür 
den Preis von ists-tu Jn den Laus 
ist außer der Anlage der Grund und 
Boden, ans welchem dieselbe steht, sowie 
die dazu gehörige Maschinerie einbe- 
grissen. 

Herr H. ts. Moeller. :3»7 westl. 
st. Straße, tam am Samstag in ge- 
rechter isntrttstung in unser Santtum 
und ertlarte ung, daß in der Familie 
Otto titiesenhagen tein Tochterchen sein 
Erscheinen gemacht habe, wie letzte 
Woche der ,,Anzeiger ti- Herold« er- 

wähnte, und betonte, daß die Notiz 
aus falscher Information beruhe. Wir 
berichtigen hiermit den Jrrthum. Der 
Druelerteusel macht eben ost sonder-- 
bare Schutt-er und Quersprüngr. Wir 
müssen den Schlingel einmal in’e Ge- 
bet nehmen. Es ist Thatsache, Jeder 
kann hie und da einen Fehler nicht 

svermeidem wenn aber der Zeitungss 
inann einmaleinen unbenkpßten Schni- 
per macht« dann spmtt man ihm gleich 
gehörig ans den Zops Man sollte 

immer das Wort des Lateiners in Er- 
Jinnerung haben: »Erne- bonum-m 
’ese« (ani gut deutsch: Jrren ist 
menschlich). 

k- 

« Dr. T. p. bester-, Ofen-eth. st 
——----.Heralb:.fkalrnbei in dieser Osssce 

zu haben. ist«-r gäc 

§ Tr. R. O. Bagley, Thiere-röt- 
Telephom 850. 

Geddes de Co. sind hinsichtlich 
der Preise in Möbeln stets rüsonabeL 

§ Einin Bauplähe für 85 Bank 
Und 85 den Monat. Dill Fr Hufton 

--.— Heute begeht Frau Win. Pepper 
ihr Wiegenfest. 

§ Laßt uns Eure Hochzeits-Eitis 
ladnnaen drucken in deutsch Oder MS- 
lisch zu mäßigen Preisen. 

ssrau Ang. Parpet feierte letzten 
Montagna engeren Kreise ihren 45. 
csteburtstag. 

Geddesz ek- lso. sind hinsichtlich 
der Preise in Möbeln stets auf der 

liberalen Seite zu finden. 

§ Besucht Dr. Bagteyss Thier-»das 
spital an lt l Süd Kimball Ave. Te-; 
lephon 850 

« Wir erhalten jeden Tag neue 

Frühjahre-Hüte 
T o n ner etc Eniith 

Tie Herren Richard Wie-Inn 
nnd Franz Teichnieier begaben sich be- 

suchöhalber sowie in geschäftlichem Jn- 
teresie nach Boelus und BurmelL 

« Dr. II. T. Bernard, Thierarzt, 
»von Sonntag. 15. September au, bei 
der alten Stelle zu studen. s;-ts 

l Frau Jakob PahL welche in leg- 
lter gteit trantheitehalber das Haus 
Zhltten mußte, befindet sich wieder aus 

sdem Wege der Besserung. 
s § Das berühmte Dick Bros. Bier 

Iin Kisten könnt Ihr am Besten bei 

lJ. J. Klinge, 214 W. Dritte Straße 
lerhalten 

—- Kkvcskk F- deeph- deutche 
Advotatem Testamente und Rechten- 
Ioaltssachen eine Spezialität, Michel- 
fon Gebäude 

Herr Aug. Thefenvik von Alta 
sprach ain Samstag bei uns vor nnd 

entrichtete den üblichen Dbulug für 
sein Abonnement auf den »Anzeiger 
nnd Herold«. 

— Jensen ä Larfen sind noch rin- 

Erner am alten Platz mit ihrem La- 
ger von besten Wbisties. Runi Li- 
quören nnd Weinen jeder Art, Alles 
su mäßigen Preisen 

Kommenden Sonntag. den 23. 

Marz, findet die Fastenzeit ihren Ab- 
schluß, also am Ostersonntag Aber 
griine Litern werden wir diesmal 
schwerlich halten. 

Unter dem Firmanainen Schwei- 
ger ex- Pepper haben lshrift· R. Schwei- 
ger nnd Wilhelm Petiper an zweiter 
Straße einen Fleischerladen in Ver- 
bindung mit einein lsjemiisebandel er- 

offnet. 
Am Montag fand von der Woh- 

Znung feiner Mutter-, der sechs Meilen 
nordoftlich von hier wohnhaften Frau 
Herniann N ieniotl), ans die Beerdigung 
des unglückliche-L durch Selbstmord 
geendeten Ludwig Nieinoth statt. 

I Turch einen verbaiigiiißvolleii 
szufall hatte vor einigen Tagen die 
an westl. 4. Straße wohnhafte Frau 
Leaden fast ein tragischeg Ende gefun- 

Iden. Sie wollte eine Tosisz Medizin 
nehmen, machte aber einen Mißgriff 
und nahm eine Quantität Strychnin 
zu sich. Nur durch rasch requirirte 
arztliche Hilfe lonnte sie außer Lebens- 
gefahr gebracht werden« 

» 
— — Diese Woche ist die lshar- oder 

lLeidenowochr. mithin auch Schluß der 

Fastenzeit, und Sonntag feiern wir 
das frohliche Lsterfest. Ohne Zwei- 
fel werden die Metzger froh sein, wenn 

die Fasteuzeit wieder vorüber ist und 

sie wieder inehr Fleisch und Wurste 
vertauer sonnen Aber heutzutage ist 
das Fastengebot noch lange nicht mehr 
so streng und hart, als in alter Zeit. 
Die Abstinenz oder Enthaltung deg 

Genusses von Fleischsbeisen war früher 
viel strenger, algjetzt, und iin alten 
Vaterlande waren früher auch alle 
Samstage in der Fastenzeit Abstinenzs 
tage. Man durfte bei der Zuberei- 
tung von Speisen iein Schmalz, But- 
ter oder Eier gebrauchen und auch 
nichts genießen, waZ von warinblüti- 
gen Thieren flammte. Eine solche 
Fastenzeit war gewiß sehr hart im 
Vergleiche zur heutigen, und war die- 
selbe gewiß eine große Buße. Heut- 
zutage würde man hierzulande seine 
sol«ch«str«enge»sa,stenz·eit vielfach mtßach-» 
ten, oder rnaii fiönnte sie auch nicht 
halten, aus welchem Grunde sie von? 
den Kirchenbehorden erleichtert wird. 

Litsnert noch dem Znchihans gebracht 
Ter m weiteren Kreisen nnd Ipemll 

hier bisher viel Illusiehen u egeude Kn- 
uertsfßall ist nn- Mittinech Zum usdgiils 
tigen Abfchluß gelangt, indem Shenff 
Sie-vers den Gefangenen nach dein 

Stnaiszrichthnus zu Lincoln iiberfishrte 
Bezüglich des Urtheilsfprucyes und der 

Schuld-Konnte, gingen die Meinungsn 
auseinander, doch obgleich auf einer 

Seite ihm gegenüber Sympathie vor- 

woltete, war doch im Allgemeinen die 

öffentliche Meinung gegen ihn einge- 
nommen, weil man an feiner Vergan- 
genheit mälelte, worüber mir freilich 
nicht urtheilsberechtigt find. Dem Ge- 
fangenen wurde während feiner Haft im 

Gefängniß jede mögliche Gunst erwie- 
fen nnd die Beamten verlachten das 
Me- iriienmögliche, ihm tnr Auftreibnng 
eines Bands behiilflich zu fein, nm den 
Fall nochmals en anpelliren, doch alle 
Milbe erwies sich als veraeblich Ten 
arößten Theil feiner Reit verbrachte er 

mit Viieffchreihen, nnd er filhrte eine 

rege Korrespondenz, deren Grundton die 
Vetheneruna feiner llnlehuld war. Jni 
den letzten Tagen verfuchte er heimlich 
Briefe ons feiner Zelle zu fchningaeln, 
und alg die-Z in Erfahrung gebracht- 
winde, transferirte man ihn nach eines ! 

anderen Zelle, um dies ferner tu ver- 

hindern. Er wurde deg Oefteren von 

feiner Familie befucht, welcher man in- 

folge des bedanerlichen Vorkommnisse-z 
große Sympathie entaegenbringt. Das 
Kapitel ift ietzt abgeschlossen, nnd do 
in tmei Prozeser die Neschrvorenen für 
fchuldig erkannten, darf man wohl an- 

nehmen, daß das Urtheil ein gerechtes 
ist. 

— — i 
— Wir probirm alle unsere Hamen 

lerst auf «h7e Keimkraft, ebe mit sie ver- 

lkaufen Wilhan Gewöchtzbiisiser. 
:52·5i 

— Am Montag, den l7. März (St. 
Pairiclgtag) gab der Damenchor des 

,,.Liederlranz« in der Liederlranzhalle 
ein Tanzlränzchem das sich eines guten 
Besuches erfreute und finanziell von 

Erfolg gekrönl war. 

— Deponiren Sie Ihre Ersparnisse 
in der Grund Island National Bank 
Und lassen Sie Ihr Geld sich vermeh- 
ren init einer »wachsenden Banl«. sl 

Prozent Zinsen wird auf Tepofiten 
von «8l.00 oder mehr bezahlt. 

Achtung- Former-! 
Wir bezahlen baut für Butter und 

Eier G. B. Brady, 1302 W. 4ter 
Zirnfns Grnnd Island. 

—-- Das beste Brot und alle Sor- 
ten Kuchen find zu haben in Hei-man 

;Zhattenberg’s Bäckerei. 318 West 
IS Straße-. Geht und überzeugt Euch. 

E « Hier isi Ihre Gelegenheit. Seht 
niedrige Fahipreise nach dri· Pacisic Kü- 

ste, Montana, Nord-Dakota und Kana- 
da, bin der l-5hiengo Gient Weitem Ei- 

jienbabn Schreiben Eie an M. is. 
I;-Jinnni)n·.s, Dist. Passagier-Ageiit, is. 
G. W. R. :)i., its-« Farnam Straße-, 
Linaha, Nebr siir nähere Einzelheiten 

Zwei hossnuiiggdolle Ereniplare 
Junaanierikag wurden dieser Tage un- 

ter der Anklage, von der litallerie des 

hiesigen Eitipreß-Theaters Nuß-Pulver 
’in das Auditoeiuin gestreut zu haben, 
vor den Polizeirichter gesahrt. Nach 
einer Warnung und Strasptediat, die 
nicht von Pappe war, wurden sie ent- 
lassen, ihnen aber Oaststkase ange- 
droht im Falle der Wiederholung sol- » 

eher Kinkeelisichen 
— Garten- nnd Blumen-Samen ins 

JWilliamk Gemöchshänsern :t2,.-ii 

Der diesjabrige ,,Teutsche Taa«·i 
in Lineoln wird nach vorlaufiaem Ve-! 
schmiin dekWochc des ig. Luna-ei 
abgehalten werden. Jer Vorort dezi 
Nebraska Sänger-blindes trifft Vorbes-! 
reitungen, das diegjahrige Zangersesr 
des Nebraska Eiiiiaerbundeö zur selben Z 
Zeit in Lincoln abzuhalten, nnd die« 
Jahresversammlung des deutschen 
Staatsverbandes Nebraska findet auch 
zu gleicher Zeit in Linkoln statt- Taf 
die-z die Woche der Oiindertjal)r-Feiers 
der Völkerschlacht bei Leipzig ist, so 
wird das dreifache Fest des Deutsch- 
thunig der Staatghanptstadt und Ne- 
beaskas zu einem deutsch-nationalen 
Gedenktage werden. 

Sind Sie verstopft? 
Ju diesem Falle verschassen sie sich eine 

Schachtel von Dr. Ring s »New Life Pills « 

Nehmen sie dieselben regelmässig nnd shr 
Leiden wird rasch verschwinden Dieselben 
werden die Leder Minuliren, Ihre Verdauung 
ver-desser iriid sie von den Giften Jhree 
systemi desteien. Dieselben werden Sie 
zweifellos wieder gesund machen. 25e in allen 
Apotheke-h 

Absolute Sicherheit 
Berichte nun den Staat-J VonlsDepatttnentS zeigen, dasz 

der dnreh Bat-kennte non Ztaatgbanken in Nebraska verur: 

sachte aktuelle Verlust der Depositoren während der letzten 
zehn Jahre ein Zwanzigstel Prozent betrug —--- ein Durch- 
schnittsverlnst von nur sllnszig Cents siir jeden deponitte 
Tanseed Dollarg, nnd daß während der letzten siins Jahre 
sticht ein«-einzige Staatsbeinl fallirte. Hätte während dieser 
Zeit der gegenwärtigi »Depositorg Garantie-Fond« bestan- 
den, so hätren die Depositoren feinen Cent verloren. Rechnen 
Zie eZ siiclt selbst ansti. Aftneller Verlust während zehn Jah: 
ren; 805(I,(«)l): TepositorenGarantie-Fand jetzt nahezu 

st-,()0(),000 
nnd diese Sttnnne wird laut Gesetz jedes Jahr am fast 
Shsunm erhöht. OF e de J a h r wird fast drennal soviel 
dein DispositorensFond hinznaesäs.s,t, als wag während zehn 
Jahren verloren wurde. Glauben Eie, dasz das Sicherheits- 
Prubletn gelöst ist? 

Devoniren Sie Ihr Geld in 
einer Staats Bank 

Tti ein aen Staat: danken in Grind Island sind 

OUMMERclALsTATE BANK 
und die 

HUME sAVlNGs BANK 
Eis. Luth. Dreieinigkeitbcirche 

512 dsttiche 2. Straf-; 
Grand Jsland 

Pastor H. Willens. 
Gottesdienst jeden Sonntaginorgen 

um Ell Uhr. 

Ev. Lust-. Si. Paulus-Kirche 
iscke 7. und Locnst Str. 

l astor G. H. Michelmann 
Gottesdienft jeden Sonntag vormittag um 

halb elf Uhr I 
i Ter Lenz, der holde Freier, kün- 
det sein Nahen sehr stürrnisch an. Hof- 

s fenllich wird er sich nach seiner An- 
lunst um so inanierlicher zeigen· 

-— Tie 7—t Jahre alte Frau is. F. 
Wutzler begab sich ani Dienstag nach 
Niagara Falls, N. Y» um ihre alten 
Tage bei ihrer Tochter, Frau Baier, 
zu verbringen. 

—- T. A. Geil, begab sich Mittwoch 
nach Liucoln anliiszlich der Geburts- 
tagsfeier deg Staatzselretiirg William 
Jenuiugg Bronn. 

Tag Pierce’sche iisrocericgcschafi 
auf der Siidseite der Stadt hat lfdiu 

Kleinkauf lauflich an sich gebracht, und 

wahrend er seiner Beschäftigung als 

Brieftrager weiter nachgeht, wird Frau 
Rleinlauf deni Geschäft vorstehen· 

« Die schönste Auswahl von Glas- 
uud Porzellan-Waren finden Sie bei 
Röser9, im ,,Bee Löwe-« Dieses De- 
partement ist besonders interessant für 
die Frauen, die ein Auge flir schöne 
Sachen babeu. 

Dieser Tage machten wir die 

persönliche Bekanntschaft der Herren 
Gust. Neuniann, unseres Countoelertg, 
sowie Lsear Kohlen dem kürzlich cr- 

iviihiten Priisidenten der ,,Hool eis- 
Liidoer iso. No. l«. lissz freute unis- 
niit ihnen persönlich lieliinnt zu wer 

den. Herr Neunianu niur vor Jahren 
Herausgeber des ,,l-5oiirier«, hierselhst, 
ioie sich wohl noch viele Leser erinnern 
werden. 

Die Ursache des Rhea-nottuan 
«.l.liageiileiden iiiige Leder iiiid deraiigiite 

Nieieii sind die Ursache des titheitiiintisiiiiisz. 
Bringe-u sie Magen, Bei-eh Nieren und llii 
teile h iii gesunden Zustand diiich tsiiiiieh 
ineii von »Mehr« Bitte-is« und Sie werden 
von ten Leiden nnd den Schmerzen des 
Rheuinatigmus iiiibeliistigt bleiben. tshcirles 
B. Allen, ein Schiilprinzipal von Sylvauia, 
Georgia, welcher unbeschreibliche Qualen 
durch Rheiiniatismiis, Leber- und Magen: 
leiden sowie durch erkrankte Nieren zu erdul- 
den hatte, schreibt: »Alle Heilmittel verfehl- 
ten ihren Zweck biet ich ,.l5lettric Bitters« 
gebrauchte; nur vier Flasche-i dieses iviinder 
daren Hiilmittelei erzielten eine vollständige 
Heilung Es ist möglich daßJhrNheninatisi 
mus die Folge eines Magen-, Leber- und 
Niereiileidens ist. ,,(slektrie Bitters« giebt 
Ihnen prompte Binderung soc nnd Il.00 
Eine-fahlen durch alle Apotheker. 

Horcher-kais 
Wünsche wein Ha« sobald wie 

möglich zu verlaufen. Dasselbe ent- 

hält fünf Zimmer, guter Stall und 

Außengebäulichleiten vorhanden sowie 
zweiLots. Nachzusrngkn bei J. P. 
Stiller, St. Ltbory. Tel. 244. Jl,tf 

k. 

» Lake Bann-schieb. 
A· D. Tillen G Svu werden ihre 

Ossice und Lagerstätte Mr Baume an 

der Ecke östlich von der Postossice ha- 
ben, für die Ablieferung von Bäumen 
für days Frühjahr 1913, sobald der 
Erdboden das Anpflanzen von Bäumen 
zuläßt. 

-».. T- 

Inmitten-et 

Aus det« Ed. Kenssss zwin. 3 Adel- 
leu westlich von der :«· bitt Beet Rauch, 
wird folgendesiBesitzihum nn den Höchst- 
bietenden verkauft weidet-, imd zivar ani 

Donnerstag, den 27. März, 10 Uhr 
Vormittags: 

Sieben Milchklthez zivvls gute Ar- 

beitspserdk und Mauleiel, einschließlich 
verschiedener vorzügliche-r Zuchtmährem 
ein Mc(501«ttiick Binden ein John 
Teerc (-cultivntoi"; ein Heu-Ladqu ein 

Buggy; eine »Im-r Section-« Egge; 
zivei Pfei·degeschine; eine neue Kutsche; 
ein Sully Pflug. 

Tiefe Maschineiie befindet sich in gu- 
tem Zustande und die Binde nnd Maul- 

thiere werden als fehle-flog verkauft 
Mittags wird freier Lunis sekviet.« -- « 

l .. 

ltzunge Manne-r und Frauen verlangt. 
l --·---- 

Tag neue Packetpost-Geletz erfordert 
die Anstellung von Hunderten von 

jungen Elliitnuern und Frauen entwe- 
der als Eisenbahn Pi)strlerts, oder 

I«lki)ftittttt-lsklele, Brieltktiger usw. iin 

iAlter von lH disz zu 45 Jahren. En- 
kluk ZW) bis Mkle Jeder, der quali- 
«fizirenkuun, sollte Mr. H. L. Mel 
xjtn Banner-Huld in Grund Island 
Iunt ecunftug und Sonntag, deu III. 
Hund tw. Marz, sehen resp. bei ilnn 
Tvorsprechen Herr lssarl nnrd dortfelbst 
Inur an obigen Daten lein. sie-J ist 
seine gute Gelegenheit fllk junge Leute- 
lju den Tliegierungsdtenft zu gelangen- 

Das Beste für Haut-Krankheiten. 
» Fast jede Dautkkaukheit verschwindet mich 
und dauernd durch Anwendung von Bucl 
links Arncea Salbe, nnd nicht-a ilt heiser füt- 
Vctdreunungen und «Jttetjchsistg»··n Sie liu 
dettuud heilt. Johu Tem- po« Wladinim 
Mich, sagt, dass »Wucher«-( sen-im Holde, 
nachdem se zwölf Jahre me est-er Hauch-anl- 
heit litt, und er 8400 km Drittemchuungeu 
bezahlte, thu heilte Sie tin-d Ihnen auch 

helfen. Nur 2"ie. Mut-sollten «n allen ztlpo 
theken. 
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